„Noten für Lippstadt“ – Ausstellungen und Aktionen in den leer stehenden Geschäftsräumen
Ein wichtiger Bestandteil des Projektes „Noten für Lippstadt“ ist die Einbindung der leer stehenden Geschäftsräume in der Innenstadt. Es stehen mehrere Geschäftsräume zur Verfügung, in denen während der Projektwoche verschiedene Aktionen stattfinden:
In der LZB (Landeszentralbank in der Cappelstraße) - werden von Montag, den 19. September bis Mittwoch, den 21. September Schüler des EVG unter der Leitung von Herrn Theißen zum Thema „Noten für Lippstadt“ Plastiken aus Gasbetonsteinen schaffen.
Im Anschluss an diese Aktion wird die Gruppe Prometei am Freitag, den 23. September und Samstag, 24. September eine Beamershow installieren, die ab 9 Uhr zu besichtigen ist.

Im alten Minipreis (Cappelstraße) wird eine Klasse des EVG unter der Leitung von Herrn Sonnen malen und Plastiken aus Draht und Pappmachee erstellen. Diese Aktion beginnt auch am Montag, den 19. September und dauert bis Mittwoch, den 21. September. In den darauf folgenden Tagen werden die Räumlichkeiten für spontane Nachfragen genutzt und als Ausstellungsfläche zur Verfügung gestellt.
Im leer stehenden Geschäftsraum Cappelstraße / Ecke Kolpingstraße stellt die Marienschule verschiedene Arbeiten der Kunstleistungskurse aus. Die Ausstellung ist bis zum Ende der Aktionswoche am Sonntag, den 25. September dort zu besichtigen.

Das ehemalige Schlecker Gebäude (Spielplatzstraße 36) wird ab Donnerstag, den 22. September als Meeting Point B für die Youth Hansa eingerichtet. 
Das Team des Shalom, das mit der Dokumentation der Youth-Hansa-Tage und Noten für Lippstadt beauftragt worden ist, wird hier neben dem Youth Hansa Meeting Point A in der Woldemei einen zweiten Messestand einrichten, Bilder zeigen und für Infos und Getränke sorgen. Neben der Kunstmittelschule aus Valmiera ( Latvia) wird hier die Malerin Babichava Iryna ( Belarus) sowie der Nicolai Kindergarten ausstellen.

